
Auf der Jagd
Dieser Kerl ist ein Jäger, das
sieht man gleich. Er schleicht
sich an, wägt die genaue
Wahl seiner Beute – es gibt

schließlich unzählige Möglichkeiten –
sorgfältig ab. Tritt dann, wenn er sich
entschieden hat, mit der Entschlossen-
heit eines Killers an den Tresen. Trägt
griffig seine Bestellung vor. Und zieht
dann gut gelaunt von dannen, im
Gesicht die Vorfreude auf den baldigen
Verzehr einer, sagen wir mal, so richtig
fetten Nussecke. Der Kollege, um den es
hier geht, ist eigentlich eher ein ruhiger,
zurückhaltender Zeitgenosse. Aber so
bald er sein Mittagessen beendet hat,
nimmt er Witterung auf, Witterung nach
Backwaren. Davon gibt es so viele in der
Hildesheimer Innenstadt, dass es bei
dem armen Kerl regelmäßig zu einer
Reizüberflutung kommt, die aus ihm
einen anderen Menschen macht. Ich
warte auf den Tag, an dem ihn der
Sicherheitsdienst der Arneken Galerie
festnimmt, weil er so wirkt, als spähte er
den Bäcker dort aus, um ihn irgendwann
zu überfallen. Das Gegenteil
ist der Fall: Der Kollege macht
Bäcker reich.

Oben Links
Von
RaineR BReda

stellt sich die Frage, ob ein Preis von 1199
Euro für eine Wohnlandschaft ohne Funk-
tion wirklich ein gutes Angebot ist. Einge-
sandt von HAZ-Leser Werner Aselmeyer.

Zu Guter LetZt

sOnne und MOnd

Aufgang: 7.59 Uhr
Untergang: 16.16 Uhr

Aufgang: 11.10 Uhr
Untergang: 20.40 Uhr

29.11. 6.12. 14.12. 22.12.

HildesHeim. Die Augenklinik des St.-Bern-
ward-Krankenhauses zieht in größere und
funktionellere Räume. Die Kosten des Um-
zugs betragen 500 000 Mark.

HildesHeim. Selbstgebackene Kekse
und andere Leckereien, Marmelade, Weih-
nachtsschmuck und –textilien, Holzbrett-
chen und Blumen bieten Schüler und Aus-
zubildende des Landesbildungszentrums
für Hörgeschädigte heute am Stand der
Schulen an. Dieser befindet sich in der
Schuhstraße, Ecke Rathausstraße. Die Ein-
nahmen gehen an den Regenbogenverein,
der damit krebskranken Kindern hilft.

VOr 25 Jahren

stand der schuLen

–––––– Werte für den landkreis Hildesheim ––––––

das Wetter

Temperatur max. (°C)
Temperatur min. (°C)
Niederschlag (mm)
Luftfeuchte (relativ)

gestern
+ 4,3
- 0,9
2,4
81%

heute
+ 5,0
+ 1,0
0,0
82%

morgen
+ 5,0
+ 1,0
0,0
80%

–––––– Werte für den landkreis Hildesheim ––––––

Viererbande: Einer
muss ins Gefängnis

HildesHeim. Einer der Aufsehen erre-
gendsten Prozesse ist gestern zu Ende
gegangen. Dabei sind die einzelnen Ur-
teile für die sogenannte Viererbande
höchst unterschiedlich ausgefallen: Ein
18-Jähriger muss für zwei Jahre und
neun Monate in Haft. Die anderen drei
Angeklagten erhalten Jugendstrafen
zwischen 18 und 22 Monaten, die aller-
dings zur Bewährung ausgesetzt werden.
Dazu kommen 100 beziehungsweise 200
Stunden gemeinnützige Arbeit und ein
sozialer Trainingskursus. Von dem mehr-
wöchigen Warnschuss-Arrest, den Staats-
anwalt Constantin Rawohl als abschre-
ckende Erfahrung gefordert hatte, sah
die Kammer jedoch ab.

Der 18-jährige Täter mit der Gefäng-
nisstrafe – er sitzt bereits in Untersu-
chungshaft – ist als einziger an beiden
Straftaten beteiligt gewesen. Zwei nächt-
liche Überfälle im März: auf eine Tank-
stelle in Ochtersum und auf einen 25-jäh-
rigen Nachtschwärmer in der Sedanal-
lee. Besonders schwere räuberische Er-
pressung und besonders schwerer Raub
– das seien keine Kavaliersdelikte.

Das macht die Vorsitzende Richterin
Barbara Heidner von Anfang an in der
Urteilsbegründung deutlich. Wegen
deutlicher Reifeverzögerungen der An-
geklagten hat sich die Kammer jedoch
entschlossen, bei allen Vier noch das Ju-
gendstrafrecht anzuwenden. Zur Tatzeit
sind die jungen Männer zwischen 16 und
19 Jahre alt gewesen. Vor allem verdeut-
licht die Richterin, dass sie das Opfer aus
der Sedanstraße für ausgesprochen
glaubwürdig hält. Ein Verteidiger hatte
versucht, die Aussagen des 25-Jährigen
als Übertreibung und Fantasie darzustel-
len. Dem folgte die Kammer in keinster
Weise. Sie geht sicher von einem Messer
aus. Auch, dass einer der Angeklagten

mit einem Finger eine Pistole unter der
Jacke angedeutet hatte, um den Forde-
rungen nach Geld und Handy Nachdruck
zu verleihen. Zudem haben die Polizei-
beamten, die in der Verhandlung als Zeu-
gen ausgesagt haben, die Version des
Opfers bestätigt. Dagegen haben sich
zwei Zeuginnen, die die Übertreibungen
untermauern sollten, nach Überzeugung
der Kammer in Widersprüche verstrickt.

Die Richterin attestiert allen Ange-
klagten schädliche Neigungen. Die posi-
tivste Prognose erhält ausgerechnet der
Jüngste, der als 16-Jähriger die Tankstel-
le als Haupttäter überfallen hatte. Er hat
ein umfassendes Geständnis abgelegt,
nichts beschönigt, Reue gezeigt, mittler-
weile eine feste Lehrstelle. Auch der Äl-
teste, 19 Jahre, habe glaubhaft machen
können, dass er sein Leben ändern will.
Auf den jungen Mann wartet allerdings
noch ein weiterer Prozess. Dem Haupttä-
ter aus der Sedanstraße, er ist 18 Jahre,
rechnet das Gericht an, dass er sich bei
seinem Opfer entschuldigt und sogar
Geld zurückbezahlt habe. Er müsse je-
doch „weiter engmaschig betreut“ wer-
den, da er sich seit drei Jahren immer
wieder strafbar gemacht habe.

Erhebliche Wiederholungsgefahr sieht
die Kammer bei dem Doppeltäter, der als
Einziger nun ins Gefängnis muss. Alle
bisherigen Maßnahmen hätten bislang
nicht gefruchtet, was auch die dichte zeit-
liche Abfolge zwischen Verurteilung und
neuer Straftat zeige. Den Vorschlag sei-
nes Anwalts, ihn statt Gefängnis in ein
Jugendheim mit intensiv-pädagogischer
Betreuung zu verlegen, hält die Kammer
für nicht angemessen. „Die Freiheit für
ihn wäre zu groß.“Dieses Urteil erboste
die Mutter des 18-Jährigen derart, dass
sie noch im Gerichtssaal wilde Beschimp-
fungen, teils auf arabisch, ausstieß – auf
das Sedanstraßen-Opfer, aber auch auf
die Jugendgerichtshilfe.

Drei kommen mit Jugendstrafe auf Bewährung davon

Von Renate KlinK

kurZ GeMeLdet

Architekten
geben Gartentipps
HildesHeim. Der Verein zur Förderung von
Baukultur und Kunst in Hildesheim (Acku-
Verein) lädt für Donnerstag, 27. November,
zur kostenlosen Sprechstunde ins Kontor 13,
Bahnhofsallee 13-14, ein. Zwischen 17 und
19 Uhr zeigen Landschaftsarchitekten, wie
Gärten und Außenanlagen gestaltet werden
können. Interessierte sollten ihre Bauunter-
lagen mitbringen und sich vorher per Tele-
fon unter 51 1967 anmelden. mla

Kein Stückwerk mehr
beim Rad-Verkehr

HildesHeim. Die Stadt will die Bedin-
gungen für das Radfahren in Hildesheim
vom nächsten Jahr an systematisch ver-
bessern: Das Rathaus hat zwei Fachbü-
ros aus Han-
nover damit
b e a u f t r a g t ,
ein Konzept
zu erstellen.
Der Allgemei-
ne Deutsche
Fahrradclub
(ADFC) freut
sich über das
V o r h a b e n .
„Dann geht es
nicht mehr nur
s t ü c k w e i s e
wie bisher vo-
ran“, hofft ADFC-Vorsitzender Dietmar
Nitsche. Dasselbe verspricht sich Grü-
nen-Fraktionschef Ulrich Räbiger: Ihm
schwebt als Ergebnis eine Prioritätenlis-
te vor, die das Rathaus dann abarbeitet.

Dass der Radverkehr in Hildesheim
attraktiver werden soll, hat sich der Rat
schon im Verkehrskonzept 2010 vorge-
nommen. Bislang aber lassen Verwal-
tung und vor allem die Politiker die kla-
re Linie ver-
missen: Mal
geht’s mona-
telang ohne
Ergebnis um
den Klingel-
tunnel, dann
w i e d e r u m
sind Schutz-
streifen und
R a d - B ü g e l
ganz wichtig.
Die beauftrag-
ten Fachbü-
ros, die sich
zu einer Planungsgemeinschaft zusam-
mengetan haben, sollen nun einen Mas-
ter-Plan erstellen – begleitet von Vertre-
tern der Verwaltung, des Rates und Ver-
kehrsvereinen wie dem ADFC. Vorbild
ist Chemnitz: Die 240 000-Einwohner-
Stadt in Sachsen hat vier Jahre lang an
einem Konzept gearbeitet, um ihren gro-
ßen Nachholbedarf in Sachen Radver-
kehr anzugehen. Seit dem Vorjahr läuft
die Umsetzung, sie soll insgesamt sieben
Jahre dauern. „Wir haben schon viel ge-

schafft“, sagt Verkehrsplaner Michael
Focken, der gerade am ersten Zwischen-
bericht sitzt. Das Konzept habe sich als
Instrument bewährt, alle Beteiligten
müssten aber Geduld mitbringen: „Das
geht nur Schritt für Schritt – und man-
chen natürlich zu langsam.“ Dabei hat
Chemnitz schon 900 000 Euro investiert,
will jährlich 600 000 Euro einsetzen.

In Hildesheim dagegen sind für das
nächste Jahr gerade mal 250 000 Euro
für das Thema Radverkehr eingeplant
(das Konzept selber kostet 50 000 Euro ).
„Die Viertelmillion ist angesichts unse-
res Entschuldungsvertrages schon wa-
cker“, findet Grünen-Politiker Räbiger.
Doch was soll eigentlich passieren? Für
ADFC-Chef Nitsche steht der Ausbau

der Hauptrou-
ten ganz oben
auf dem Zet-
tel: die Ver-
bindung vom
Bahnhof über
die HAWK zur
Uni, vom Mo-
ritzberg über
den PvH zum
Klinikum und
die Route vom
Dammtor über
die Alfelder
Straße nach

Ochtersum. „Diese Strecken müssen
durchgängig gut befahrbar sein.“Räbi-
ger liegen ebenfalls die Hauptrouten am
Herzen, zudem das Öffnen der Einbahn-
straßen Wall- und Binderstraße für Geis-
ter-Radler (also entgegen der Einbahn-
regelung), die Anbindung der Macken-
sen-Kaserne und die Einrichtung von
Schutzstreifen in der Goslarschen Stra-
ße. Zudem müsse die Stadt die Bürger
einbinden, fordert der Politiker. Das sei

zum Beispiel
über die Fahr-
r a d - K l i m a -
Umfrage des
ADFC im In-
ternet mög-
lich, sagt Nit-
sche. Wie sich
die Stadt das
Prozedere vor-
stellt, will sie
in den nächs-
ten Tagen er-
läutern.

Stadt lässt Master-Plan erstellen / Vorbild Chemnitz

Von RaineR BReda
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HildesHeim

heute aM teLefOn

Liebe Leser! Haben Sie Fragen an die
HAZ-Redaktion? Anregungen,
Beschwerden, Tipps? Heute erreichen
Sie zwischen 17 und 18 Uhr

Christian Harborth,
lokalredakteur
(cha)
(0 51 21) 106-320

Die Redaktion ist montags bis
freitags von 8 bis 16 Uhr unter
0 51 21 / 106-303 zu erreichen.

In der Adventszeit wird der Turm der
St.-Andreas-Kirche zum Zentrum der
Lautlosigkeit. Unter dem Titel „Stil-

le über der Stadt“ laden Pastorin Nora
Steen und Pastor Leif Mennrich an vier
Tagen zum besonderen Turmaufstieg

ein. „Es ist ein ganz schlichtes Angebot“,
sagt Mennrich, „die Besucher erwartet

kein Gottesdienst, sondern in erster
Linie ein gemeinschaftliches Schwei-

gen.“ 20 Minuten soll die Aktion
jeweils dauern. ort der Stille ist
die erste Zwischenebene des
Kirchturms. Termine: 1., 8., 15.

und 22. Dezember. Immer
um 19 Uhr. /ski

schweigen
in 28 metern

über der stadt
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Noch haben die Autos
hier vier Spuren – eine
könnte künftig den Rad-
lern gehören.

Der Klingeltunnel bleibt
Thema: Er liegt auf der
Hauptroute von der Uni
zum Hauptbahnhof.

Klingeltunnel

Goslarsche Straße

Binderstraße

Wallstraße

In der Gartenstraße ist
Geister-Radeln schon
erlaubt, in der Binder-
straße (rechts) nicht.

In der Wallstraße dürfen
Radler nur in eine Rich-
tung fahren – das könn-
te sich ebenfalls ändern.

Erbprinz ernst August zeigt
den marienburg-stollen
– im HAZ-Videoclip auf

www.hildesheimer-allgemeine.de

Aktuelle Kurse
und Veranstaltungen
ab 26.11.2014

Anmelde-Hotline
05121 9361-111

E-Mail: anmeldung@vhs-hildesheim.de
Unser Gesamtprogramm finden Sie unter
www.vhs-hildesheim.de

Adventsgestecke  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . • C26704M | Sa. 29.11., 10:00 – 13:00 Uhr | 1x
Goldschmieden  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . • C26501M | Di. 09.12., 18:00 – 20:15 Uhr | 3x

Rund um die Geburt - Infotermin
Mi 26.11.2014 | Beginn: 18:30 Uhr
Klinikum Hildesheim

Kultur und Soziales
Mo 01.12.2014 | Beginn: 14:30 Uhr
Rathaus, Markt 1
Dozententeam | geb.frei

Frauenlabyrinth - Forum
Mo 01.12.2014 | Beginn: 19:00 Uhr
MGH, Steingrube 19a, Marktplatz 19A
Karin Jahns | geb.frei

Europagespräche: Deutschland und Italien:
Verschiedene Diktaturerfahrungen und ihr
Umgang - Vortrag
Mo 01.12.2014 | Beginn: 18:00 Uhr
VHS 1, Pfaffenstieg 4-5, Riedel-Saal
Christoph Cornelißen | geb.frei

Über das Tragen von Babys und Kleinkindern
Di 02.12.2014 | Beginn: 19:00 Uhr
HELIOS Klinikum Hildesheim GmbH, Raum 1
Eva Angenendt | 10,- EUR

Umgang mit Demenzkranken und mit
Gedächtnisstörungen im Alter
Di 02.12.2014 | Beginn: 18:30 Uhr
HELIOS Klinikum Hildesheim GmbH, Raum 2
Dr. Imgard Nolte-Schlegel | geb.frei

Weihnachtliche Impressionen - EineMultivision von
Hans Leuschner, Studiendirektor imRuhestand .
Di 02.12.2014 | Beginn: 18:00 Uhr
Michaelis Weltcafé, Langer Hagen 36
Hans Leuschner | geb.frei

Spielenachmittag für Jung und Alt
Di 02.12.2014 | Beginn: 15:00 Uhr
Michaelis Weltcafé, Langer Hagen 36

UrsachenundAusbruchdesErstenWeltkriegs -Vortrag
Mi 03.12.2014 | Beginn: 19:00 Uhr
VHS 1, Pfaffenstieg 4-5, Riedel-Saal
Dr. Michael Schütz | 4,- EUR

Für Demokratie und Toleranz - Volkmar Eckard
liest Nelson Mandela „Der langeWeg zur Freiheit“
Do 04.12.2014 | Beginn: 19:00 Uhr
VHS 1, Pfaffenstieg 4-5, Café.kom
Volkmar Eckard | 5,- EUR

Junge VHS

Gesundheit
Mit Lachyoga die positive Kraft des Lachens nutzen • C31039M | Sa. 29.11., 15:00 – 18:00 Uhr | 1x
Feldenkrais und Achtsamkeit  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . • C31601M | Mo. 01.12., 19:00 – 20:30 Uhr | 10x
Griechisch kochen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . • C36132M | Sa. 06.12., 12:00 – 17:00 Uhr | 2x
Feldenkraismethode - Bildungsurlaub .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . • C31604N | Mo. 05.01., 09:00 – 17:00 Uhr | 5x

Kultur & Gestalten

Einzelveranstaltungen Sprachenschule

EDV / Berufliche Bildung
Babysitterausbildung für Jugendlich ab 14 Jahre .  .  .  .  .  .  .  .  . • C56158M | Fr. 28.11., 15:00 – 20:00 Uhr | 2x
Internet und E-mail für ältereMenschen .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . • C51109M | Di. 02.12., 08:30 – 11:45 Uhr | 3x
Tabellenkalkulationmit Excel 2010 - Bildungsurlaub  .  .  .  . • C50481M | Mo. 12.01., 08:00 – 15:30 Uhr | 5x
Smartphone&Tablet PC-Schnupperkurs für Einsteiger• C51121M | Sa. 17.01., 14:00 – 18:00 Uhr | 1x
Erste Schritte amNotebookmitWindows 8  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . • C50204M | Do. 22.01., 08:30 – 11:45 Uhr | 4x
Qualifizierung pädagogischeMitarbeit in Grundschulen • C56513M | Fr. 27.01., 08:30 – 14:30 Uhr | 16x
Pädagogische/-rMitarbeiter/-In für die Sekundarstufe I  . •D56512M | Sa. 30.01., 09:00 – 16:30 Uhr | 6x
PilatesleherInVHS - Lehrgang  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . •D56204M | Sa. 18.04., 09:00 – 16:00 Uhr | 14x

Säuglingspflege am Samstag  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . • C38404M | Sa. 29.11., 10:00 – 16:00 Uhr | 1x
Über das Tragen von Babys und Kleinkindern .  .  .  .  .  .  .  .  .  . • C38166M | Di. 02.12., 19:00 – 20:30 Uhr | 1x
Geburtsvorbereitung für Paare - Wochenendkurs  .  .  .  .  . • C38325M | Sa. 20.12., 10:00 – 16:30 Uhr | 2x

Elternschule

Englisch 1 - Modul 3 am Vormittag  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . • C40015M | Di. 06.01., 08:30 – 10:00 Uhr | 10x
Englisch 1 - Modul 3  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . • C40016M | Mi. 07.01., 18:15 – 19:45 Uhr | 10x
Spanisch 2 - Bildungsurlaub  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . • C40328N | Mo. 26.01., 08:30 – 16:00 Uhr | 5x

Straßentypen-Stadtlegenden offene Trickfilmwerkstatt • C82121M | Fr. 28.11., 15:30 – 17:45 Uhr | 3x
10-FingerTastschreiben amPCfürLegastheniker - ab10J • C85540M | Sa. 10.01., 09:00 – 11:15 Uhr | 4x
Eltern-Kind-Klettern (6-13 Jahre)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . • C83261M | Do. 15.01., 17:00 – 19:00 Uhr | 5x
Cajon-Trommeln für Eltern und Kinder ab 6 Jahren  .  .  . • C82203N | Sa. 17.01., 10:00 – 13:30 Uhr | 1x
Familiengemeinschaftsbilder Malspaß für alle  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . • C82512M | Sa. 17.01., 15:00 – 18:00 Uhr | 1x

Sie suchen noch ein Weihnachtsgeschenk? Fehlt Ihnen noch eine Idee?
Dann machen Sie Ihren Lieben doch mal eine Freude mit einem Gutschein für einen Kurs der
Volkhochschule. Es stehen 20 Sprachen zur Auswahl, ein umfangreiches Gesundheitsprogramm,
zahlreiche Kurse im EDV-Bereich und der beruflichen Bildung sowie ein breit gefächertes Angebot im
Programmbereich Kultur und Gestalten.
Informationen unter Tel . 05121 9361 - 55


